
poetischer Vollendung“, w1e autf der Buchrückseite das Steinsaltzsche ade-
beworben wiırd, das VO der tiefen Gottgläubigkeit se1nes Vertassers

Das kleine, kompakte Werk se1 al Jenen empfohlen, dıe die Kabbala
Aaus innerjüdischer Sıcht kennen und verstehen lernen möchten und sıch VO

ıhr auch lassen möchten, enn der Klappentext:
‚Wahre Kabbala ze1gt sıch überall dort, sS1€e ein Menschenleben veran-

ert und die verborgene Gegenwart Gottes 1in allem Geschaffenen autfleuch-
ten lässt.“

Yvonne Domhardt, Zürich Freiburg

Gesetzentwurf des Bundeskabinetts ZUY Beschneidung‘
„Dıie rechtssystematische Einordnung 1in das Personensorgerecht des BGB
stellt klar, ass eıne Beschneidung des nıcht einsichts- un: urteilsfähigen
Jungen 1mM Rahmen des elterlichen Sorgerechts bestimmten Vorausset-
ZUNgEN mögliıch 1sSt
Erstens: Die Beschneidung I1USS tachgerecht un eshalb möglichst scho-

end und mıiıt eıner möglichst effektiven Schmerzbehandlung durchge-
tührt werden.

Zweitens: Die Beschneidung dartf 1Ur ach eıner vorherigen umtassenden
Aufklärung erfolgen.

Drittens: Eltern mussen den Kindeswillen be1 dieser Frage entsprechend
mıi1t einbeziehen.

Viertens: Eıne Ausnahmeregelung greıft, wenn 1M Einzelfall das Kindes-
ohl gefährdet wird, be] gesundheitlichen Rısıken.“

(http://www.bm) ‚de/SharedDocs/Kurzmeldungen/DE/2012/0 0 _ Kabinettsbeschluss_zur _
Beschneidung.html;jsessionid=F82B9655C4DC90221155C  3361_c1d297?nn=1468940)

Vgl FrRu I9l  12)313—316, SOWI1e 13241 1, eft
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AÄUusZug A4auUs der Regierungspressekonferenz ‘“O ın
Berlin (Staatssekretär unRegierungssprecher Steffen Seibert)

Es andelt sıch den Entwurtf e1nes (sesetzes ber den Umfang der
Personensorge be] eıner Beschneidung des männlichen Kıiındes. Dieser (ze-
setzentwurf, den das Kabıinett heute gebilligt hat, natürlıch das Anlıe-
SCH des Deutschen Bundestages u der Ja Qanz iraktionsübergreifend fest-
gestellt hatte, 24aSS 1ın Deutschland eiıne mediızınısch tachgerechte
Beschneidung VO  < Jungen hne unnötige Schmerzen auch 1in Zukunft
lässıg se1ın INUSS.

Es WAar ımmer das Anlıegen der Bundesregierung, die Verunsicherung,
dıe ach eınem Urteil des Landgerichts Köln eingetreten WAal, heıilen und
autzuheben. Dies 1St mıt diesem Gesetzentwurtf ach HAL Auffassung
absolut möglıch.

Er sıeht VOI, 4aSSs die Eltern grundsätzlıch 1in die Beschneidung ıhres Jun-
gCNH einwillıgen können, WECNN diese ach den Regeln der arztliıchen Kunst
VOTSCHOMMEN wırd

Dazu gehört iınsbesondere auch eine ANSCINCSSCHLC un: wiırkungsvolle
Schmerzbehandlung. Eın VO  - einer Religionsgemeinschaft vorgesehener
Mensch, etwa ein jJüdischer Beschneider, dart diesen Voraussetzungen
1in den ersten sechs Onaten ach der Geburt des Jungen eıne Beschneidung
Yornehmen‚ WE 2711 besonders ausgebildet un: Ww1e€e e1in AÄArzt befähigt
1ST

Die relıg1ösen Motive der Eltern für eıne Beschneidung werden nıcht
orscht. Das 1St Dahnz wichtig >5  9 weıl das unzulässıgerweise gelegent-
ıch mıteinander wırd

Der Gesetzentwurt beschränkt sıch ausdrücklich auf dıe Beschneidung
VO  a Jungen. Die gelegentlich falscherweise auch Beschneidung
Genitalverstümmelung VO Mädchen bleibt 1ın Deutschland verboten. So
WAaTr 6 vorher, und 1St auch ach diesem Gesetzentwurf.

(http://www.bundesregierung.de/Content/DE/Mitschrift/Pressekonferenzen/2012/1 07 90172=
10-10-regpk.html)
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Der Sabbat Mittelpunkt jüdiscben Lebens

Be1 dem jüdisch-christlichen Gespräch 1mM Benediktinerinnenkloster 1n
Alexanderdorf Junı ZUEL2 stand das Thema „Die Bedeutung des Sab-
ats  CC aus Jüdıscher un: christlicher Siıchtweise auf dem Programm. Der
Sabbat o1bt dem Menschen die Gelegenheıt, dıe uhe Gottes siıebten Tag
nachzuahmen. Auf diese imıtatıo des Schöpfers un: auf die Eriınnerung
den Auszug aus Ägypten wIı1es Pa Dr. Sarah Pletneva, jJüdische Vorsıt-
zende der Gesellschaft für christlich-jüdische Zusammenarbeit 1n Potsdam,
1n ıhrem ausführlichen Reterat hın Ihre gründliıchen Ausführungen gaben
viele Anregungen Gespräch und Dıiskussion. Vor allem 1aber betonte Dr.
Pletneva die Freude Sabbat, enn diesem Tag 1St der Mensch aus-

drücklich au aufgerufen, sıch ber das Werk des Schöpfers freuen.

Prot Dr. Martın Behnisch, Dozent für Religionspädagogik der
Evangelıschen Hochschule Berlın, stellte heraus, 4Ss DPetrus und Paulus,
W1€e auch Jesus, als Juden grundsätzlıch mMiı1t der Einhaltung des Sabbats leb-
te  =) In den Heilungen Sabbat erfüllte Jesus eigentlich das Gebot der „Er-
haltung (Rettung) des Lebens” (Pıkuach Neftesch). och das wurde VO

manchen Juden seıner Zeıt nıcht verstanden. Christen erleben die Herr-
schaft (sottes besonders 1n der Feıier der sonntäglichen Auterstehung. Das
Heidenchristentum kannte den Sabbat nıcht un übernahm den Sonntag,
den Tag der Woche Manche christliche Gemeinden halten allerdings bıs
heute sowohl Sabbat W1€e auch den Sonntag. Im Lauf der Geschichte wurden
die unterschiedlichen Ruhetage soz1ı1ale Identitätsmerkmale. Im Jh VCI-

loren ehemals christlich gepragte Völker durch die Industrialisierung teil-
weıse den Sonntag als Ruhetag. Damıt gerieten die Freude der Schöpftung
und die Hoffnung auf Größeres aus dem Blick Gertrud VO  wn Helftfta (3 |M-)
bezeichnete Jesus Christus als den Sabbat der Sabbate. Bıs heute tragt der
Jom Kıppur diesen Namen. Es geht dem Tag darum, ach dem Bekennt-
N1Ss der eigenen Schuld den Bund mıiıt Gott NCUu schließen. Und das hat
Christus MIt seiınem Tod Kreuz ach christlichem Verständnis für uns

Er hat den Schuldschein der Sünde durch seın Leiden als Gerechter
anls Kreu7z geheftet un durch se1ın Blut den Bund mı1t (3OÖft 18781 geschlossen.

Insgesamt wurde deutlich, WI1e wichtig der Sabbat für gläubige Juden iSt.
nıcht Nnur als heıilıger Ruhetag un trohe Erinnerung den Auszug AUsSs

Agyp ten, sondern auch als Bestätigung des Bundesschlusses, der Versöh-
NUuNg un der Zuwendung (Gsottes seinem Volk Der Sabbat zeıgt sıch als
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Mittelpunkt des jüdiıschen Lebens. Sabbat und Sonntag heltfen Freude
Gıer, WwW1e einatmen un zusammengehören. Das nächste

jüdisch-christliche Gespräch 1n Alexanderdorf oll Junı 2013 stattfin-
den mi1t dem 'Thema Vater AWINY.

Sr. Johanna Schwalbe OSB

Der „Gerechte den Völkern“ Se- Im Julı 20417 veranstaltete dıe Stiftung für
bastian Steiger 1St Julı 2012 1n Basel „Gerechte un den Völkern“ in War-
1mM Alter VO  e 03 Jahren verstorben. Steigers schau eın Treftfen für polnische Träger
Name 1st unauslöschlich mMI1t der Rettung des Ehrentitels „Gerechte den

Völkern“. Unter allen Ländern tührt Po-VO  . run: 100 jüdischen Kiındern in den
V  e der deutschen Wehrmacht besetzten len mıi1ıt 6339 „Gerechten“ (vgl http
französıschen Pyrenaen verbunden (vgl //de.wikipedia.org/wiki/Liste_der_Ge-
Sebastıan Steiger, „Die Kinder UON Schloss rechten unter den_ V%C3%B6lkern#.C
La Hille, Rezension VO Gabrielle ber- ‚9Cbersicht .C3 ‚.BCber _ die _ Anzahl_de
hänsli-Widmer 1in FrRu 5(1 9981134 19} r _ Gerechten_nach_Land). An 7zweıter
Am ZJulı 2007 wurde 1in Schloss La Hılle Stelle stehen die Niederlande mıiıt 5204
ein Museum eröffnet, das ber die eıt der „Gerechten“;, gefolgt VO Frankreich
Verfolgung, aber auch ber Hılteleistun- 3513); der Ukraine (2402) und Belgien
SCH un Rettungsaktionen iıntormiert (vgl (1612) In Deutschland wurden bisher
FrRu Personen VO Yad Vashem ausgezeichnet,

1in ÖOsterreich 9Ö un! 1n der Schweıiz 45
Der Niederländer Piıeter Adriaan Meer-
burg gest. Aprıil CELIGTIE 1M 7Zweıten

An den Porajmos, den nationalsozialisti-Weltkrieg als Mitglied des landesweıten
Netzwerks Utrecht Kindercomite schen Völkermord den Sınti un

Roma, eriınnert 1n Berlin 1n der ähe des350 jüdischen Kındern das Leben. Ziel des
[K WAäl, für gefährdete jJüdısche Kınder Reichstags eın nationales Mahnmal. Das
ine gesicherte Unterkuntftt, sogenannte VO dem israelıschen Künstler Danı Kara-

VvVan entwortene Denkmal 1n seıner e1ge-„safe houses“ (vgl FrRu 19[20121]238),
finden. Meerburg W ar für Amsterdam NeI Beschreibung „ein Kreıs; gefüllt mıiıt

verantworrtlich. Am September 2012 Wasser, ein Spiegel, schwarzes Wasser, w1e€e
eın Loch‘ wurde 7U Oktober 2012wurde 1M Andenken Pıeter Meerburg

ıne Brücke ach ıhm benannt. Bereıits enthüllt. Die zentral organısıerte Ertas-
Sung der Sıntı un Roma 1im sogenannten19/4 W ar Meerburg VO Yad Vashem der

Titel „Gerechter den Völkern“ VeC1I- „Zigeunersippenarchiv“ begann bereıts
lıehen worden. 1m Jahre 1937 mıiıt Unterstutzung VO
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